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Annahmestellen: Böhnke, Ückendorfer Str. 26/Kaldenkirchen, Katernberger Str. 20 – Förster, Gelsenkirchener Str. 48

Ankauf von: Altgold,
Zahngold, Silber, Silberauflage, Platin

und Zinn zu fairen Preisen.
Garantiert!

Essen-Katernberg, Viktoriastr. 2 · Tel. 02018566294

www.schulte-otto.de
Mo. bis Fr. 10 - 13 Uhr und 15 - 18 Uhr

Zerstörungsfreie Spektrometeranalyse

Wochenblatt
auch online lesen unter

www.schonnebeck.com
www.stoppenberg.de

GmbHoptik faude
...sorgt für gutes Sehen

BRILLEN - CONTACTLINSEN - OPTOMETRIE
Katernberger Str.19 - 45327 Essen - Katernberg

Tel.: 0201 - 30 26 99

DER 3D SEH-TEST

SCHNELL - GENAU - BEQUEM

AUGENGLASBESTIMMUNG NACH
NEUESTEN OPTISCHEN ERKENNTNISSEN

UNSER NEUER 3D - SEHTEST
SAGT UNS IN KURZER ZEIT

VIEL ÜBER IHRE AUGEN
UND WELCHE BRILLE OPTIMAL

FÜR SIE IST

UNSER NEUER 3D - SEHTEST
SAGT UNS IN KURZER ZEIT

VIEL ÜBER IHRE AUGEN
UND WELCHE BRILLE OPTIMAL

FÜR SIE IST

JETZT EINEN TERMIN VEREINBAREN!

Meisterchöre suchen Nachwuchs
Kids ab 6 zum Vorsingen eingeladen
Auch Junior-Meisterchöre müs-
sen sich regelmäßig um
Nachwuchs bemühen. Für
Mittwoch, den 26.August 2015,
lädt daher der Sängerkreis Essen
Kinder ab 6 Jahren  von 16 – 18
Uhr in die Bonifacius-Schule,
Bonifaciusstraße 196, zum
Vorsingen ein. Die interessierten
Nachwuchs-Sänger und -
Sängerinnen dürfen dabei der

Chorleiterin Birgit Stecker-Dick
ein selbst ausgewähltes Lied vor-
singen, wobei auch hierbei die
Freude an der Musik und am
gemeinsamen Singen wichtiger
ist als ein perfekt gesungenes
Lied. Ältere Kinder ab Klasse 5
können sich auch direkt bei den
Proben im Gemeindehaus der
Evangelischen Kirche
Schonnebeck, Immelmannstr.12,

mittwochs von 17.30 – 19.00
Uhr vorstellen. Neu aufgenom-
mene Kinder können, wenn Sie
möchten, schon in den
Herbstferien mit  zur Chorfahrt
nach Petershagen fahren. Beim
Weihnachtskonzert werden Sie
schon auf der großen Bühne der
Philharmonie stehen und 
mitsingen.

„„AAcchhttuunngg!!  SScchhuullee  hhaatt  bbeeggoonnnneenn!!““
NNeeuuee  SScchhuullwweegg--SSiicchheerruunnggssmmaaßßnnaahhmmeenn  
Die traditionelle Aktion „Brems
dich, Schule hat begonnen“ star-
tete auch in diesem Jahr pünktlich
zum Schulstart der rund 4.500 I-
Dötze. Die Verkehrswacht Essen
e.V. hat sich für diese Präventiv-
maßnahmen neue Partner ins
Boot geholt und gemeinsam neue
Ideen entwickelt, wie man
Autofahrerinnen und Autofahrer
in Zukunft für den Schulbeginn
und die im Straßenverkehr unge-
übten I-Dötze sensibilisieren
kann. Die neuen Schulweg-siche-
rungsmaßnahmen präsentierte am
11. August Oberbürgermeister
Reinhard Paß zusammen mit
Polizeipräsident Frank Richter,
Rainer Hegmann, Leiter
Hauptregion Rhein-Ruhr der
RWE Deutschland AG, Jürgen
Reichardt, Leiter der Region
Ruhr/ Niederrhein der Westnetz

GmbH, Hermann Meyersick,
Geschäftsführer Ströer Deutsche
Städte Medien GmbH, Martin
Scheuer, Ströer Kulturmedien
GmbH, Michael Feller,
Vorstandsvorsitzender EVAG,
Franz-Josef Malzewski,
Vorsitzender des Fahrlehrer
Verband Nordrhein e.V., Dieter
Schmitz, Leiter Amt für Straßen
und Verkehr, Oliver P. Kuhrt,
Geschäftsführer Messe Essen
sowie Karl-Heinz Webels,
Vorsitzender der Verkehrswacht
Essen e.V.. Erneut wird die
Verkehrswacht Essen e.V. in die-
sem Jahr mit Aufklebern auf den
rund 70 Einsatzfahrzeugen der
Westnetz, einer 100-prozentigen
Tochter der RWE Deutschland,
sowie auf 200 Stromverteiler-
schränken mit zielgerichteten
Slogans und Postern warnen. Die

Firma Ströer Deutsche Städte
Medien GmbH stellt zusätzlich
im Zeitraum des Schulbeginns
fünf City-Light-Poster zur
Verfügung, die an
Hauptverkehrsstraßen und somit
sichtbar für viele Autofahrerinnen
und Autofahrer geschaltet wer-
den. Ferner werden rund 100
Fahrschulwagen mit entsprechen-
den Warnaufklebern zum
Schulbeginn versehen. Neu wer-
den ebenfalls extra hergestellte
Aufkleber am Heck von rund 150
Bussen der EVAG auf den
Schulbeginn hinweisen. Diese
Präventivmaßnahmen werden
begleitet durch die unverzichtba-
ren Repressivmaßnahmen von
der städtischer Verkehrs-
überwachung und der Polizei im
ruhenden und fließenden
Straßenverkehr.

Achtung! Schule hat begonnen. Oberbürgermeister Reinhard Paß (5.v.r.) mit Vertretern der
beteiligten Kooperationspartner beim Pressetermin. Foto: Peter Prengel

Tickets-Vorverkauf und Eintrittspreise
VVK

unteregge@saengervg-burgaltendorf.de
Telefon 0201 5786 29
ebs_chris@gmx.de - Tel. 0201 530480
nobec@gmx.de - Tel. 0209 814103
Eintrittspreis 10 € /Schüler/Stud. 7 €

Am vergangenen Samstag, dem
15. August 2015, feierten
Schonnebecker Bürgerinnen und
Bürger das 100jährige Bestehen
ihrer Jugendhalle an der
Saatbruchstraße 52. Unter ihnen
Ehrengast Annette Jäger,
Oberbürgermeisterin der Stadt
Essen von 1989 bis 1999. Sie
nickte zustimmend, als
We r b e b l o c k v o r s i t z e n d e r
Siegfried Brandenburg sagte,
dass sie sich im Grunde ihres
Herzens noch als
Schonnebeckerin fühle. Ihre
besondere Beziehung zu der

Halle rühre daher, so Annette
Jäger, dass ihre Wiege in der
kleinen Hausmeisterwohnung
der Turnhalle gestanden habe.
Vater stammte „vom Berg“ und
Mutter „vom Bruch“ (oder
umgekehrt). Später, habe sie in
Ihrer Funktion als
Oberbürgermeisterin aus ver-
schiedenen Anlässen Kontakt zu
der Jugendhalle gepflegt. Auf
dem Bild: Annette Jäger (Mitte)
mit (v. re.) Siegfried
Brandenburg, Partner Friechjof
Kruse und Schonnebecker SPD-
Ratsfrau Heike Brandherm. 

Schonnebeck feierte
100 Jahre Jugendhalle
Ehrengast Annette Jäger

Clownin Christa ist auf den vom Schonnebecker Werbeblock
organisierten Festen ganz besonders bei dem jungen
Publikum immer ein beliebter Gast. Fotos: Willi Zimmermann
(mehr auf Seite 3)



Jetzt wieder in Schonnebeck

Thomas Kellermann

!! 0201 800 98 073 – Fax 0201 800 98 074

Mail: info@kh-service.com

Home: www.kh-service.com

Für Sie in Rotthausen

EM Küchen-Studio
Eugen Miozga

Karl-Meyer-Straße 56 – (am Markt)
Fon: 0209 14 97 33 75/mob. 0173 8185977

E-Mail: miozga@kuechenservis.de
Home: www.em-kuechen-studio.de

•

• Verkauf moderner Küchen in vielen
Ausführungen und allen Preislagen

• Planung – Ausmessen – Montage
Service und individuelle Beratung

• Verkauf von Ergänzungsteilen
Montags - freitags 9-18 Uhr, samstags 9-16 Uhr

Fragen Sie nach unseren

günstigen Finanzierungsmöglichkeiten

Wir informieren Sie gern
unverbindlich über die

2015

Am 1.  August eröffnete Thomas
Kellermann, Mitglied im Schon-
nebecker Werbeblock, seine Fir-
ma KHS-Gebäudemanagement
Sicherheit & Service. Unter dem
Firmennamen KHS bietet er ver-
schiedene Dienstleistungen rund
um Service, Sicherheit und Ge-
bäudemanagement an. Die
Schwerpunkte seiner Arbeit sind
Reinigungsdienstleistungen, In-
standhaltungen von Gebäuden,
Haushaltsauflösung & Entrüm-

pelungen mit dem Schwerpunkt
Messi Wohnungen sowie Haus-
meisterdienste, Winterdienst und
Objekt, Veranstaltung sowie Si-
cherheitsdienstleistungen. Zuvor
war er sehr erfolgreich mit seiner
Firma in Ratingen tätig. Nun
zieht es ihn wieder in seine alte
Heimat Schonnebeck zurück, wo
er bereits einige geeignete Ge-
schäftsräume in Augenschein ge-
nommen hat und kurz vor Ver-
tragsabschluss steht. Ab Anfang

2016 wird ihm Timo Schulz (Fo-
to 1. v. re.) als geschäftsführen-
der Mitarbeiter zur Seite stehen.
Den Schonnebecker Werbeblock
unterstützte Thomas Kellermann
regelmäßig mit seinen Dienstlei-
stungen. Besonders beim Markt-
fest und den anderen Veranstal-
tungen des Werbeblocks sorgte er
mit für einen reibungslosen Ab-
lauf der Feierlichkeiten.

-Anzeige- -Anzeige-

KHS Gebäudemanagement als Mitglied
im Schonnebecker Werbeblock begrüßt

Auf dem Foto (Thomas Kellermann in der Mitte hockend) gratulieren Kunden und Freunde zur Ge-
schäftseröffnung. Andreas Koch (3. v. re.) überbrachte Glückwünsche im Namen des Schonne-
becker Werbeblocks. Foto: Kellermann

Die Kirchengemeinde St. Elisa-
beth Essen-Schonnebeck feiert in
diesem Jahr ihr Gemeindefest
von Freitag, 28. bis Sonntag, 30.
August und heißt schon jetzt ihre
Gäste von nah und fern herzlich
willkommen.

Dämmerschoppen
Gemütlich wird es losgehen am
Freitag um 19.00 Uhr, mit dem
traditionellen Dämmerschoppen,
am Bierpavillon oder in der
Weinstube Zur Stärkung werden
Fischdelikatessen, Gyros-Lek-
kerbissen und wohlschmeckende
Pizza angeboten

Stationenspiel.
Am Samstag führen ab 14.00
Uhr Pfadfinder der Gemeinde St.
Elisabeth Kinder und Jugendli-
che durch ein abenteuerliches
Stationenspiel. In dieser Zeit
gibt´s auf dem Kirchenplatz Waf-
feln, Kaffee und Kaltgetränke für
alle.
In der Vorabendmesse um 18.00
Uhr wird die Chorgemeinschaft
„CHARISMA“ singen, die Lei-
tung hat Frau Susanna Keye.
Anschließend  beginnt ein ver-
gnüglicher Sommerabend mit
stimmungsvoller Musik zum
Mitsummen und Mitsingen.
Außerdem öffnet das „Weiß-
Blau-Zelt“ und lädt ein zu Reibe-
kuchen, Grillspezialitäten, und
bayerischen Schmankerln.

Familiensonntag
Im Mittelpunkt des Festes steht
wie immer der Familiensonntag,
der um 11.00 Uhr mit der Fami-
lienmesse beginnt. Der Jugend-
chor unter der Leitung von Frau
Simone Hirsch-Bicker über-
nimmt die Mitgestaltung der Li-
turgie.

Nach dem Gottesdienst sind auf
dem Festplatz alle Versorgungs-
stände, beginnend mit der Erb-
sensuppe zum „Vorschmecken“,
geöffnet. Ab 14.00 Uhr bittet die
kfd in die Cafeteria, wo die Da-
men mit Kaffee und exquisiten
Kuchen und Torten die „Süß-
Liebhaber“ erwartet. Wolfgang
Pappe trägt  mit seinem orche-
stralen Keyboard und Livemusik
zur Gemütlichkeit bei.

Spiele und Tombola
Auf die kleinen und großen Kin-
der und die Jugendlichen wartet
wieder ein bunt gemischtes Pro-
gramm mit vielen Überraschun-
gen und Spielen. Die KiTa wird
auch in diesem Jahr ihren Beitrag
dazu leisten und freut sich schon
jetzt auf viele Zuschauer. 
An allen Tagen läuft eine große
attraktive Tombola; die Ausgabe
der Preise beginnt am Sonntag
um 15.00 Uhr.

Gemeindefeste schenken Freude
und gute Begegnungen. Der Ar-
beitskreis „Feste und Feiern“ im
Gemeinderat St. Elisabeth,
wünscht allen Besuchern und
sich selbst, viele Freunde und
Bekannte wiederzusehen oder
auch neue Kontakte zu knüpfen
bei hoffentlich heiteren und son-
nigen Stunden in und um St. Eli-
sabeth. 

Herzliche Einladung zum Gemeindefest von 
St. Elisabeth in  Schonnebeck am 28.-30.8.

Das Gemeindefest von St. Elisabeth erfreut sich in Schonnebeck und der Nachbarschaft großer
Beliebtheit und regen Zulaufs, wie hier die Aufnahme aus dem Jahre 2011 bei einer Theater-Auf-
führung des Kindergartenkinder zeigt. Archivfoto:Willi Zimmermann

Für alle, die es noch nicht wissen,
weil sie vielleicht in den Ferien
verreist waren: am kommenden
Samstag, dem 22. August, findet
das auch im Wochenblatt schon
mehrfach angekündigte große
Schonnebecker Kinderfest auf
dem Spielplatz Huestraße/
Ophoffpark statt. Alle Kinder und
Junggebliebenen, die Lust haben,
gemeinsam mit anderen Kindern
Spaß zu haben und etwas ge-
meinsam erleben wollen, sind
herzlich dazu eingeladen. Das
Fest findet auch bei schlechtem
Wetter statt und beginnt um 11
Uhr, Ende ist um 16.00 Uhr. Für
alle Fälle stehen 3 große Zelte
und diverse Pavillons  auf dem
Spielplatz bereit. Der Kinder-
schutzbund kommt mit seinem
Spielmobil. Ein Kinder-
Schminktisch der steht bereit.
Die Feuerwehr Katernberg ist ge-
rüstet und bringt eine Feuersprit-
zwand und andere Attraktionen
mit. „Karlo“ , das witzige Ma-
skottchen der Stadtwerke Essen
wird wieder über den Spielplatz
schlendern. Für Sportliche gibt`s
ein Minibagger-Geschicklich-
keitstraining und die Ponys vom
Bauernhof Schettersbusch war-
ten auf viele kleine Reiter und
Pferdefreunde.  (gebührenpflich-
tig) Kindertheater von der KiTa
Portendieck und eine Bilder-Ral-
ley der KiTa Regenbogen ma-

chen Programm. Die kath. KiTa
St. Elisabeth organisierte ein
Kreativangebot. Für Bastler ist
ein Kinder-Heimwerker-Stand
zum Mitmachen dabei und Renn-
fahrer können am Bobby-Car-
Rennen teilnehmen. Wer auf wei-
tere Überraschungen gespannt
ist, sollte unbedingt kommen und
am besten seine Freunde gleich
mitbringen. Hunger und Durst
sind auch kein Problem. Für Sü-
ßes und Deftiges sorgen Eltern,
Freunde und Förderer des Spiel-
platzes Huestr./Ophoffpark Es
wird noch einmal ausdrücklich
darauf hingewiesen, dass es sich
bei dieser Veranstaltung um ein
Kinder- und Familienfest ohne
Ausschank von Alkohol handelt! 
Der Erlös dieses Kinderfestes
kommt dem Spielmobil und den
unterstützenden Einrichtungen
für Kinder- und Jugendarbeit in
Schonnebbeck zugute.

Ökumenische
Nachbarschafts-
hilfe informiert
am 10. 9. 
In Schonnebeck gibt es einen gro-
ßen Anteil hilfsbedürftiger Mit-
menschen. Das ehrenamtliches
soziale Netzwerk der drei Kir-
chengemeinden in Schonnebeck
will mit ihrer Nachbarschaftshilfe
diesen Menschen helfen. Dafür
wollen sie ein Leistungsangebot
entwickeln, das im Wesentlichen
aus 3 Bereichen bestehen soll:
1. Alltagshilfe, wie z.B. Hilfe
beim Einkauf, Begleitung zum
Arzt oder zu Ämtern 
2. Kleine Handwerksleistungen,
wie z.B. ein Bild aufhängen, die
Schranktür einstellen, Leuchtmit-
tel wechseln, kleine Probleme am
Computer oder Handy lösen
3. Allgemeine Beratung, wie
Unterstützung beim Ausfüllen
von Anträgen, Vermittlung von
Hilfeangeboten verschiedener
Sozialdienste. Voraussetzung für
das Leistungsangebot sind jedoch
die Fähigkeiten der ehrenamt-
lichen Helfer und deren Bereit-
schaft zum Engagement. Der Lei-
stungsumfang muss sich erst noch
Zug um Zug mit den Möglichkei-
ten entwickeln. Die ehrenamt-
lichen Aktivitäten sind kostenlos
und nicht gedacht als Konkurrenz
oder Ersatz professioneller, ge-
werblicher Dienste. Im Gegenteil,
es sollen mit den Fachfirmen vor
Ort eine gute Zusammenarbeit
aufgebaut werden. Zur Unterstüt-
zung beim Aufbau des Netzwer-
kes werden weitere ehrenamtliche
junge und ältere Menschenge-
sucht, die bereit sind, anderen zu
helfen. Am Donnerstag, dem 10.
September, lädt die ökumenische
Nachbarschaftshilfe zu einer In-
formationsveranstaltung ins evan-
gelische Gemeindehaus in Schon-
nebeck, Immelmannstraße 12,
ein. Beginn: 19.00 Uhr.
Für nähere Informationen, stehen
Bernd Haske (Tel. 0201/214737)
und Manfred Köhler (Tel.
0201/212100) auch schon vorher
zur Verfügung. Die Ökumenische
Nachbarschaftshilfe Schonne-
beck  hofft, auf diesem Wege wei-
tere Menschen für die ehrenamtli-
che Mitarbeit zu gewinnen.

Es sind noch 4 Tage bis 
zum großen Kinderfest 
in Schonnebeck auf dem 
Spielplatz im Ophoffpark 
an der Huestraße



Der Schonnebecker Karl-Meyer-
Platz ist nicht nur ein Platz für
den Handel mit Produkten aller
Art, sondern auch ein Forum für
Kommunikation. Im Zentrum
von Schonnebeck trifft man sich
gern zum Plaudern, verzehrt fri-
sche Lebensmittel oder nimmt
sie mit nach Hause. Auch am ver-
gangenen Samstag, dem 15. Au-
gust 2015, gab es auf dem Platz
vor der 100 Jahre alten Jugend-
halle ein facettenreiches Ange-

bot, unter anderem Fischspezia-
litäten, Flammkuchen, Grill-
hähnchen, frische Früchte, Lek-
keres vom Grill und aus der Fri-
teuse. Kaffee und das Pilsken ge-
hörten natürlich als flüssige Nah-
rung dazu. Als Ehregast konnte
der Werbeblock-Vorsitzende
Siegfried Brandenburg die ge-
bürtige Schonnebeckerin und
ehemalige Oberbürgermeisterin
(1989 bis 1999) Annette Jäger
begrüßen. 2003 erhielt sie das

Bundesverdienstkreuz am Bande

und 2011 den Ehrenring der

Stadt Essen. Trotz vieler Ehrun-

gen hat sie nie die Bodenhaftung

verloren und ist wegen ihrer Bür-

gernähe sehr beliebt. Wieder mal

in Schonnebeck zu sein, hat sie

sichtlich sehr gefreut. 

wohnen im
Wohlfühl-Ambiente
ganz in Ihrer Nähe
Essen-Katernberg
Katernberger Str. 17
Tel.: 0201 30 12 28

mob. 0160 –91547391
pensionammarkt.de

wohnen im
Wohnfühl-Ambiente

Fern- oder Lesebrille
Komplettpreis

ab 35 €
optik miebach
Viktoriastr. 5-7
Tel. 30 76 56

Das Team von Thomas Kellermanns (3. v. re.) KHS-Gebäudemanagement unterstützte den Wer-
beblock auch am vergangenen Samstag auf der 100-Jahrefeier der Jugendhalle wieder durch
seine Dienstleistungen und trug zu einem reibungslosen Ablauf bei. Fotos:Willi Zimmermann

Nahmen die gebürtige Schonnebeckerin Annette Jäger in ihre Mitte (v. re.) Werbeblock-Vorsitzen-
der und CDU-Ratsmitglied Siegfried Brandenburg, MdL Thomas Kufen, CDU-Ratsmitglied Theo
Körber (Gast aus Frohnhausen), SPD-Ratsfrau Heike Brandherm und Rudolph Fitzthum – Frak-
tionsvorsitzender der CDU im Stadtbezirk VI Zollverein.

www.sparkasse-essen.de/baufinanzierung

 Sparkasse Essen

Repräsentatives Beispiel (Stand 8. August 2015): Nettodarlehensbetrag 100.000 Euro
gebundener Sollzinssatz 0,99 % p. a., effektiver Jahreszins 0,99 % p. a., anfängliche
Sollzinsbindung 5 Jahre, Tilgung 2 % p. a., anfängliche monatliche Rate 249,17 Euro, vor-
aussichtliche Gesamtlaufzeit 40 Jahre, 8 Monate (Die Angaben zur Gesamtlaufzeit beruhen
auf der Annahme, dass der Zinssatz sich während der gesamten Laufzeit nicht verändert.)

Unser Angebot:
Sparkassen-Baufinanzierung

(Stand 8. August 2015) Nettodarlehensbetrag 100.000 Euro 

0,99% p. a.
gebundener Sollzinssatz
• 0,99 % p. a. effektiver Jahreszins
• Sollzinsbindung 5 Jahre
• 100 % Auszahlung
• für Finanzierungen bis zu

50 % der Anschaffungs-
und Herstellungskosten

• für Darlehen ab 100.000 Euro
• 2 % Tilgung p. a.
• mtl. Zins- und Tilgungsleistung
• für private Baufinanzierer(Selbstnutzer)

0201 8 30 30 01
Kozica Reisen GmbH - Meybuschhof 46a - 45327 Essen

Angebote August/September 1Wab 2Wab
Rhodos: Primasol Miraluna 4* AI 499,- 679,-
Mallorca: Calimera Es Talailal 4* AI 609,- 949,-
Gran Can.: RIU Don Miquel 4* HP 739,- 819,-
Fuerte.: Costa Calma Palace 4* HP 769,- 1199,-
Punta Cana: Riu Club Bambu 4* AI 1149,- 1549,-
Mauritius: RIU Coral 4* AI 1489,- 1949,-

AIDAauraMallorca-Kombi3Tg4*+4TgAIDA7.Nov.-1Woab629,-
AIDAbellaHamburg-Mallorca 13.Okt.- 12Tgab999,-
AIDAbella Mallorca-Antalya 25.Okt.- 8Tgab949,-
AIDAcara Kiel -GranCanaria 20.Okt.-13Tgab1149,-
AIDAbella Antalya-Indien 2.Nov.-2Woab1299,-
AIDAmar NewYork-Karibik 4.Nov -13Tg ab 1799,-
AIDAsolKanaren-Kombi 22/29.Nov.+5/13.Dez.+Jan.
1 Wo 4* Gran Canaria AI + 1 Wo AIDA 2 Wo ab 1099,-
TUICruises Premium Alles Inklusive
MeinSchiff2Mittelm.mitIbiza 12./22.Okt.-10Tgab1595,-
MeinSchiff 1 Asien Dez.-März - 2Woab1990,-
MeinSchiff3Karibik 13/20/27.11+4/11.12.-2Woab2390,-
MeinSchiff 4 Kanaren 8.Nov.+Dez./Jan.-1Wo ab1095,-
TUICruises„UnbedingMeinSchiff“ TransreiseAntaya-Dubai
26.10. oder 13.11. Innen 1395,- Balkon 1995,-

Nicht nur ein Platz des Handels

Die Mitglieder der SPD-Fraktion
im Ausschuss für Umwelt, Ver-
braucherschutz, Grün und Gruga
besuchten am 13. August den Er-
lebnisgarten Bonnekamphöhe in
Essen-Katernberg. „Der Erleb-
nisgarten Bonnekamphöhe leistet
einen wichtigen Beitrag zu einer
umweltbewussten Kinder-, Ju-

gend- und Erwachsenenbildung.
Die Bonnekampstiftung führt mit
dem Konzept „Urbane Landwirt-
schaft“ aber auch erfolgreich Le-
ben und Arbeiten in der Groß-
stadt zusammen“, erklärt SPD-
Ratsfrau Heike Brandherm, Mit-
glied im Ausschuss für Umwelt,
Verbraucherschutz, Grün und

Gruga. Der Erlebnisgarten Bon-
nekamphöhe habe eine Vorbild-
funktion im Bereich „Urbane
Landwirtschaft“ und müsse in
die Aktivitäten zur Grünen
Hauptstadt 2017 eingebunden
werden, so Heike Brandherm
weiter.

Im Erlebnisgarten (v. li.): Hubertus Ahlers (Bonnekampstiftung), Thomas Osterholt, Heike Brand-
herm, Julia Kahle-Hausmann, Jutta Pentoch (Ratsmitglieder), Nathalie Golla (Sachkundige Bür-
gerin) und Ratsherr Michael Franz. Leserfoto

SPD-Fraktionsmitglieder besuchten 
„Erlebnisgarten Bonnekamphöhe“

Im Rahmen des 125-jährigen Be-
stehens der katholischen Kirche
St. Joseph in Essen-Katernberg
lädt die Gemeinde zu einem gro-
ßen Gemeindefest ein. Der Fest-
auftakt ist am Samstagabend, 29.
August 2015  um 19:30 Uhr mit
einem Dämmerschoppen im Hof
des Gemeindezentrum St. Jo-
seph, Termeerhöfe 10. Neben di-
versen Getränken werden Spei-
sen vom Grill und Fischspezia-
litäten angeboten. Am Sonntag,
30. August, beginnt das Gemein-
defest mit der festlichen Hl. Mes-
se um 10:30 Uhr. Im Anschluss
findet das Fest auf dem Gelände
des Gemeindezentrums mit vie-
len Attraktionen statt. Die Band
„Die Juppies“ sorgt für musikali-
sche Unterhaltung. Spielstände
und das Spielmobil der DJK-
Sportjugend werden für die Kin-
der willkommene Anlaufpunkte
sein. Ein Imker wird den Besu-
chern seine Bienen vorstellen
und erklären, wie Honig und an-
dere Produkte der Bienen entste-
hen. Im Saal des Gemeindezen-
trums ist die Cafeteria eingerich-
tet. Für Unterhaltung sorgen dort

die „Flotten Socken“ aus Bor-
beck  und die Kinder der KOT St.
Joseph mit einem Bühnenpro-
gramm. An beiden Tagen ist eine
interessante Ausstellung über
125 Jahre St. Joseph in der 
Kirche zu sehen. 
Jeder ist willkommen.
Klaus Peter Scholz

Rund um St. Joseph in Katern-
berg wird am 29. und 30.
August gefeiert.

Foto:Willi Zimmermann

St. Joseph Katernberg 
lädt zum Gemeindefest
am 29. und 30. August 

Als Gernleser ihres alle 14 Tage
erscheinenden Wochenblattes,
freue ich mich, dass Ihre Zeitung
mir ständig Ereignisse aus der
Heimat vermittelt. Als Vermittler
von Veranstaltungsabläufen oder
geschäftlicher Werbung bedienen
Sie dankenswerterweise Ihre Le-
serschaft. Die Ausgabe vom
21.7.2015,  auf die ich mich hier-
mit beziehen möchte, vermittelt
mir eine Aufmerksamkeit be-
sonders auf das Angebot des Or-
gelkonzertes und den Hinweis,

dass die Veranstaltung in der
Evgl. Kirche am Katerberger
Markt stattfindet. Dem Herrn Lo-
thar Jorzig als Einlader sei Dank,
einen so beachtenswerten Kir-
chenmusiker nach Katernberg zu
holen, der sich bestimmt nicht als
Dom-Organist benennen wird,
wenn auch in der Information im
Wochenblatt von „Domen“ ge-
sprochen wird. Heinrich Seidel,
Katernberg, Viermännerhöfe
10.

Der betreffende grün unterlegte
Bericht über die Sportzukunft
von Katernberg ist eine gut ge-
machte, interessengesteuerte
Werbeaktion! Einer Aussage von
Bock und Kutsch möchte ich
ganz deutlich widersprechen:
Dass das für Katernberg be-
stimmte Geld durch die Vor-
standswahl im November 2014
der Sportfreunde Katernberg in
Richtung zur Sportanlage
„Am Hallo“ in Stoppenberg ge-
flossen sei, ist absolut unwahr!
Es wäre besser, wenn die beiden
Vorstandsmitglieder bei der

Wahrheit blieben! Sie haben sich
in den letzten zwei Jahren in Sa-
chen Vereinsführung nun wirk-
lich nicht mit Ruhm bekleckert!
Dennoch wünsche ich den beiden
Vereinen eine gute Zukunft, weil
ich mich demokratischen Mehr-
heiten füge! Solche Stimmen-
mehrheiten sind allerdings kein
Beweis für die Entscheidungs-
qualität und Kompetenz! 
Norbert Füting, Pfingstborn
19, 45327 Essen

LESERMEINUNGEN
Betr.: Artikel „Katernbergs Fußballvereine haben Großes
vor“ im Wochenblatt vom 4. August 2015/Seite 3

Evangelische Kirche am Markt
Abenteuer Orgel

Bürgerinnen und Bürger tref-
fen sich gern auf den Festen des
Schonnebecker Werbeblocks
zum Plauschen und Genießen
der angebotenen Speisen und
Getränke.



Bei einem Sterbefall
übernehmen wir für Sie alle Wege und die

Erledigung sämtlicher Formalitäten zur
pietätvollen Durchführung von

Erd-und Feuerbestattungen
Policen aller Sterbegeldversicherungen

werden entgegengenommen
Telefon

Maria SchrMaria Schrammamm 21 07 3921 07 39
Schonnebeck, Gareisstraße 47

Josef HeckenbückerJosef Heckenbücker 35 99935 999
Altenessen, Karlstraße 12-14

MasermMasermann-Neumannann-Neumann 21 02 7121 02 71
Stoppenberg/Frillendorf
Auf dem Bretzberg 28

BEDACHUNGEN

ANGE GMBH

• Dächer
• Rinnen
• Flachdach
• Fassaden
• Reparaturen

☎ (0201) 32 70 98

Seumannstraße 177 · 45141 Essen
Fax (0201) 3112 08

www.bedachungen-lange.de· E-Mail: info@bedachungen-lange.de

Wir suchen für unsere

Fußpflegeabteilung eine

med. Fußpflegerin
Telefon 0201 37 05 68

Essen-Katernberg – Katernberger Str. 20

Bestattungen Masermann-Neumann · Auf dem Bretzberg 28 · 45139 Essen
www.masermann-neumann.de · info@masermann-neumann.de

Würdevolle Erd,- Feuer- und Seebestattungen · Erledigung aller Formalitäten
Fachkundige und individuelle Beratung · Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten

Tag und Nacht rufbereit 0201- 21 02 71

Masermann Neumann
Trauerkultur seit 1940

Bestattungen

Bundesverband Deutscher Bestatter e.V. Bestatterinnung Nordrhein-Westfalen

Wir stellen ein
Mitarbeiterinnen für

Reinigungsaufgaben im
Küchenbetrieb und Restaurant

Bewerbungen bitte an
info@schonnebeck.com

KKaatteerrnnbbeerrggeerr
BBeeiisseennffeesstt
mmiitt  FFlloohhmmaarrkktt
ffüürr  KKiinnddeerr
jjeettzztt  aannmmeellddeenn
Katernberg Beisen. Das tradi-
tionelle Beisenfest im Neuhof in
Katernberg, findet in diesem Jahr
am Samstag, dem 5. September,
von 12:30 bis 18:00 Uhr statt.
Nachdem im letzten Jahr der
Flohmarkt wegen des Sturmtiefs
Ela ausfallen musste, können
Kinder in diesem Jahr wieder ih-
re Schätze an einem Stand anbie-
ten. Wer mitmachen will, bitte im
Kon-Takt, Telefon 88 51 740 an-
melden. Zur Zeit ist das Bühnen-
program noch nicht komplett
ausgefüllt. Interessierte Musik-,
Tanz- oder Showgruppen können
sich bei Matthias Rochel im Kon-
Takt am Katernberger Markt tele-
fonisch 88 51 740 oder über
Matthias.Rochel@jugendamt.
essen.de melden.

Am Samstag, 29. August 2015, fin-
det erstmalig die Veranstaltung
„Katernberg blitzt auf“ von 15.00
bis 22.00 Uhr statt. Der für das
Stadtteilfest verantwortliche Ver-
anstalter„Arbeitskreis Kunst und
Soziales“ erhielt 52 verbindliche
Zusagen von Vereinen, Initiativen,
Institutionen, Hobbygruppen, Pri-
vatpersonen und Ehrenamtlichen,
die einem interessierten Laufpubli-
kum Einblick in ihren Alltag ge-
währen oder daran teilhaben lassen
möchten. „Wir freuen uns sehr
über das große Interesse in Katern-
berg und hoffen, dass dieses Ange-
bot von hoffentlich vielen
Bürgerinnen und Bürgern ange-
nommen wird,“ sagt Projektleiterin

Nora Schlebusch.  „Erfreulich ist
auch die große Zahl der ausländi-
schen Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger, die sich für dieses Projekt
angemeldet haben und sich enga-
gieren wollen“,  fährt sie fort. Alle
offiziellen Akteurinnen und Akteu-
re wurden für >Katernberg blitzt
auf< am Samstag, 29. August
2015, auf einer speziellen Stadtteil-
karte mit kurzen Porträts vermerkt
(siehe untenstehende Graphik).
Unter den vielfältigen Programm-
punkten,  finden sich zahlreiche of-
fene Türen, die Blicke hinter die
Kulissen erlauben, unter anderem
ein bezirklich angelegter Fotowett-
bewerb, eine Lesung, eine Einla-
dung zum gemeinsamen

Sommertanz, eine interaktive Aus-
stellung und vieles mehr. >Katern-
berg blitzt auf< ist ein
gemeinsames Projekt welches aus
folgenden Mitgliedern des Arbeits-
kreises Kunst und Soziales, der seit
2013 als Teil der Sozialraumkonfe-
renz besteht, hervorgeht, als da
sind: Kon-TAKT, ISSAB, Jugend-
amt Essen, Jugendwerk der AWO
Essen, Jugendzentrum Schonne-
beck, PACT Zollverein, Stellwerk
GmbH, Stiftung Zollverein. Ziel
der Initiative ist es, im dialogischen
Austausch langfristig wirksame
Projekte in den Stadtteilen Katern-
berg, Schonnebeck und Stoppen-
berg zu realisieren. Katernberg
blitzt auf: SA. 29. August, 15-22

Uhr. Das Bürgerzentrum KonTakt
am Katernberger Markt 4 ist ganz-
tägig  Anlaufstelle und Info-Sta-
tion. Der Eintritt zu allen
Initiativen, Institutionen, Vereinen,
die unter anderem an diesem Pro-
jekt teilnehmen, frei. Infos: Pro-
jektleiterin Nora Schlebusch direkt
unter 0176.76486994 oder blitz-
tauf@gmail.com. Gedruckte
Programme mit ausführlichen
Informationen gibt es ab sofort
im Bürgerzentrum Kon-Tak,
Katernberger Markt 4, und bei
Optik Faude, Essen-Katernberg,
Katernberger Straße 19.  

Das Stadtteilfest  „Katernberg blitzt auf“
lädt ein mit 52 teilnehmenden Stationen

Die Triple Z AG hat mit rund
32.000 Euro im 18. Jahr hinter-
einander Gewinn gemacht – trotz
Rekordausgaben für Instandhal-
tung und Modernisierung an den
teilweise mehr als 120 Jahre alten
Gebäuden der Zollverein-
Schachtanlage 4/5/11, in denen
das Gründungs- und Unterneh-
menszentrum untergebracht ist.
„Fast 230.000 Euro  haben wir für
Reparatur- und Baumaßnahmen
ausgegeben, so viel wie noch nie.
Wir sehen das aber als Investition
in die Zukunft“, sagt Zentrumslei-
ter Dirk Otto. 
Dass trotz der Rekordausgaben
Gewinn erwirtschaftet wurde,
liegt an der konstant hohen Ausla-
stung des Gründungs- und Unter-
nehmenszentrums: Die Büros,
Produktions- und Lagerflächen
waren im vergangenen Jahr
durchschnittlich zu 97% vermie-
tet – Ende des Jahres sogar zu
über 99%. 

Hauptversammlung 
und Sommerfest 

am 21. August 
Wenn die Aktionäre der Triple Z
AG bei der ordentlichen Haupt-
versammlung zustimmen, fließt
der Gewinn wie in den vergange-
nen Jahren in die Rücklagen. Die-
se Unterstützung der Aktionäre,
die dazu auf eine Ausschüttung
der Dividende verzichten, ermög-
licht dem Triple Z neben der Pfle-
ge und Instandhaltung der
denkmalgeschützten Gebäude
auch Investitionen wie den ak-
tuellen Erwerb der Erweiterungs-
fläche oder den Kauf des
Prüfstand-Gebäudes vor acht Jah-
ren. 
Die ordentlichen Hauptversamm-
lung der Triple Z AG mit an-
schließendem Sommerfest findet
statt am 21. August 2015 um 14
Uhr in der Lohnhalle des Triple
Z (Gebäude 1), Katernberger
Straße 107. 

Dirk Otto (li.), Vorstandsvorsitzender der Triple Z AG und Zen-
trumsleiter, mit Werner Dieker, Aufsichtsratsvor-sitzender der
Triple Z AG (Foto: Schacht 11)

Triple Z macht 2014 erneut Plus
Hauptversammlung und Sommerfest 
Viele neue Unternehmen – Rekordausgaben
für Instandhaltung & Modernisierung. 



Mittelalter erleben - 
Das unbekannte Stoppenberg

Den Anstoß nahmen Oberbürgermeister Reinhard Paß (li.) und
Bürgermeister Rudolf Jelinek vor. Fotos: Ingrid Gessen

Im April 1980 wurde die Senio-
renbegegnungsstätte, die aus der
Polizeistation im historischen
Rathaus Stoppenberg entstand,
ihrer Bestimmung übergeben. Im
Laufe dieser 35 Jahre war und ist
dieser Ort für viele Vereine und
Verbände zur festen Heimat ge-
worden. Zurzeit befinden sich
dort seit 1980 die AWO mit ihren
Gruppen: Seniorenclub, Strik-
kclub, Tischtennisclub, Compu-
terclub, Junge Alte, 50 plus,
Herzsport, Erzählcafe, Karten-
spieltermine. Ferner der SoVD
Sozialverband Deutschland (frü-
her Reichsbund). Im Laufe der
Jahre kamen noch hinzu: Pflege-
stützpunkt der Stadt Essen, Man-

dolinenverein „Höhenkänge“,
Sauerländischer Gebirgsverein,
Lebensabendbewegung, AG 60
Plus und Malkreis.
Das ist Grund genug dafür, dass
die AWO Stoppenberg folgende
Aktionswoche zu diesem Jubi-
läum organisiert:
29. Aug. ab 11 Uhr Herzlich
Willkommen zur Eröffnung der
Festlichkeiten;
30. Aug. ab 15 Uhr Tanz mit Mi-
chael in der Seniorenbegeg-
nungsstätte;
31. Aug Ausstellung vom Mal-
kreis;
1. Sep. ab 15 Uhr Clubnach-
mittag mit Programm;
2. Sep. ab 16 Uhr Besuch im

Haus der Geschichte mit Füh-
rung. (Anmeldung erforderlich);
3. Sep ab 16 Uhr Skatturnier und
Rommé-Runden  mit Preisver-
leihung;
4. Sep ab 15 Uhr Wir erkunden &
erleben Zollverein Führung
durch das Museum     (Beides
getrennte Führungen und Anmel-
dung erforderlich);
6. Sep. ab 11 Uhr Rad- &
Tramtour nach Triple Z Start am
Rathaus Stoppenberg. (Zum
Grillen bitte anmelden), am Ort
ab 13 Uhr Rundgang mit Werner
Dieker auf Triple Z, Anmeldun-
gen unter Tel.: 211457 oder
Dienstags 8850599.
Infos: Udo A. Goronczy

Jubiläums-Aktionswoche in der
Sen.-Begegnungsstätte Stoppenberg

Die Stiftskirche auf dem Kapitelberg. Foto: Rainer Bolik

Oberbürgermeister Reinhard Paß
besuchte am 15. Juli 2015 die Es-
sener Tafel e.V. am Steeler Was-
serturm und bedankte sich für
das große Engagement der über
120 ehrenamtlichen Helferinnen
und Helfer.. Er versprach zudem,
sich für die Anwerbung weiterer
ehrenamtlicher Kräfte stark zu
machen.
Es werden dringend ehrenamtli-

che männliche Helfer als Fahrer
oder Beifahrer für die Kleintran-
sporter gesucht, die bei den Le-
bensmittelmärkten Waren
sortieren und anschließend ver-
teilen. Die Fahrzeiten liegen zwi-
schen 7.30 und 14 Uhr. Für
dieses Zeitfenster sucht die Esse-
ner Tafel e.V. für jeweils einen
Wochentag, körperlich fitte
Männer. Führerschein-Klasse 3

ist wünschenswert. Aber auch

ohne Führerschein sind Helfer

zum Beispiel als Beifahrer will-

kommen. Begrüßenswert wäre

hier auch das Engagement der

männlichen Erwachsenen, die

das Versorgungsangebot der Ta-

fel regelmäßig nutzen. Kontakt:

Jörg Sartor, Telefon: 2720255.

Essener Tafel sucht dringend Helfer
mit und/oder ohne Führerschein

Kolpingfamilie
Katernberg. Zum 125-jährigen
Jubiläum der Kirche St. Joseph,
lädt die Kolpingfamilie für  Mon-
tag, den 24. August zum Besuch
der Ausstellung in der Gemeinde-
kirche ein. Beginn. 19.00 Uhr.
Vor 70 Jahren endete der 2. Welt-
krieg. Am Montag, dem 31. Au-
gust, befasst sich die
Kolpingfamilie in 3 Teilen  im Ge-
meindezentrum St. Joseph, Ter-
meerhöfe 10, mit einem
Rückblick  und Erinnerungen  an
das  „1000-jährigen Reich.  Teil 1:
„Als der Krieg nach Deutschland
kam.“ Beginn 19.00 Uhr. Interes-
sierte sind herzlich eingeladen.
Teil 2 und 3 werden im Oktober
und November folgen. Wir erden
unsere Leser rechtzeitig darüber
informieren.

Ökumenisches
Bibelteilen
Katernberg/heute. Die fünfte Vi-
sion, die Gott den Propheten
Amos schauen ließ, ist das Thema
des „Ökumenischen Bibeltei-
lens“, eines Bibelgesprächskreises
für Christen aller Konfessionen,
zu dem die Evangelische Kirchen-
gemeinde Katernberg und die Ka-
tholische Pfarrgemeinde St. Josef
am heutigen Dienstag, 18. August,
um 19.30 Uhr ins Gemeindezen-
trum St. Joseph, Joseph-Schüller-
Platz, einladen. An diesem Abend
werden die Teilnehmer gemein-
sam über die Anfangsverse aus
dem 9. Kapitel des Buches über
den streitbaren Propheten nach-
denken.

Bürgerservice
und Pflege-
stützpunkte 
vor Ort
Stoppenberg. Mitarbeiter der Stadt
Essen und der Kranken- und Pflege-
kassen beraten auch im August wie-
der gemeinsam wohnortnah und
trägerneutral rund um die Themen
Pflege und Älterwerden in Essen.
Ratsuchende erhalten Informatio-
nen und Beratung zu Hilfs- und
Unterstützungsangeboten vor Ein-
tritt des Pflegefalls, aber auch zu al-
len Leistungen bei Pflege-
bedürftigkeit.  Außerdem gibt es In-
formationen zu Vorsorgevollmach-
ten, zum Betreuungsrecht und zum
Schwerbehindertenrecht. Die näch-
ste Seniorenberatung findet am
Freitag, dem 28. August 2015 von
9 bis 12 Uhr im Seniorenbegeg-
nungszentrum Stoppenberg,
Stoppenberger Platz 6/ Schwan-
hildenstraße 23 statt. Zu Themen
wie altersgerechtes Wohnen, Entla-
stungsangebote für pflegende Ange-
hörige und Unterstützung im Alltag,
Unterstützung in finanziellen, recht-
lichen und sozialen Angelegenhei-
ten, Fragen zum Kultur-, Bildungs-
und Freizeitangebot, Leistungen der
gesetzlichen Pflege- und Kranken-
versicherung sowie Sozialhilfe und
Unterstützung bei der Klärung von
Kostenträgerfragen bekommen Se-
niorinnen und Senioren in der Bera-
tung vor Ort Auskunft. 

Die CDU Stoppenberg lädt zu
einer kostenlosen Führung
durch die mittelalterliche
Stiftskirche „Maria in der Not“
ein.
Die fast 1.000 Jahre alte Stiftskir-
che auf dem Kapitelberg steht im
Mittelpunkt einer öffentlichen
Führung am Samstag, 29. August
2015, um 15 Uhr, zu der die CDU
Stoppenberg alle interessierten
Bürgerinnen und Bürger einlädt.
Die mittelalterliche Kulisse und
deren dörfliche Ruhe inmitten
der Ruhrmetropole sollen nach
Angaben der Einlader  diese ko-
stenlose Führung zu einem un-
vergesslichen Erlebnis machen.
Anschließend besteht noch die
Möglichkeit der Besichtigung
der St. Nikolaus Kirche am Fuße
des Kapitelbergs.

Geschichte
Die Stiftskirche „Maria in der
Not“ auf dem Stoppenberg (auch
Kapitelberg genannt) wurde von
der Essener Fürstäbtissin Swan-
hild 1073 gegründet und als Ni-
kolauskapelle 1074 von
Erzbischof Anno II. geweiht. Ein
Konvent von Prämonstratense-
rinnen nutzte zunächst die Kir-
che. Ab dem 15. Jahrhundert
gehörte sie zu einem freiwelt-

lichen adeligen Frauenstift.
Rundherum befanden sich viele
Höfe der Bauernschaft Stoppen-
berg. Davon zeugen noch viele
Straßennamen wie „Am Schul-
tenhof“, „Herbertshof“, oder
„Heeskampshof“. Im Zuge der
Säkularisierung wurde der Stift
1803 aufgehoben und die kleine
Basilika war bis zur Errichtung
von St. Nikolaus Pfarrkirche. Im
Zweiten Weltkrieg schwer be-
schädigt, wurde sie danach
wiederaufgebaut. Seit 1965 ist
„Maria in der Not“ die Kloster-
kirche für das strenge Nonnen-
kloster der Unbeschuhten
Karmelitinnen, dem auch Edith
Stein angehörte. Nach der Füh-
rung bietet die CDU einen Be-
such der unterhalb des
Stoppenbergs liegenden Kirche
St. Nikolaus an. Das von Carl
Moritz Anfang des vorigen Jahr-
hunderts gebaute Gotteshaus ge-
hört zu den wenigen
Jugendstilkirchen im Rheinland.
Auch diese Kirche hat einen ganz
eigenen Zauber und überrascht
viele Besucher durch die lebens-
frohe Farbgebung.
CDU-Vorstandsmitglied Franz
Rempe erklärt: „Die CDU Stop-
penberg setzt sich seit vielen Jah-

ren für die Baudenkmäler und
kulturellen Einrichtungen in
Stoppenberg ein. Wer sich auf die
Besichtigung vorbereiten möch-
te, dem sei die kostenlose Onli-
ne-Broschüre www.stiftskirche.
info empfohlen“. Hinweis: Für
die Teilnahme an der Führung ist
eine Anmeldung erforderlich.
Bitte richten Sie die Anmeldung
an: info@cdu-essen.de oder tele-
fonisch unter 0201/247320. Die
Führung beginnt direkt vor der
Stiftskirche auf dem Kapitelberg
(oben auf dem „Stoppenberg“).
Parkmöglichkeiten bestehen un-
ten vor der Nikolauskirche oder
auf dem Barbarossa-Platz
(Marktplatz).
Franz Rempe – Vorstandsmit-
glied der CDU Stoppenberg

Sportpark Am Hallo: Am
Sonntag, dem 9. August 2015,
feierte der FC Stoppenberg die
Saisoneröffnung für die Fußball-
saison 2015/2016.
Zu diesem Anlass hat sich der mit
dem Solidaritätspreis 2015 aus-
gezeichnete Verein etwas Beson-
deres einfallen lassen: Das
Eröffnungsspiel FC Stoppenberg
I – Flüchtlingsmannschaft. Mit
dieser Geste wurde der Verein
abermals seinem vorbildlichen
ehrenamtlichen Engagement um
die Integration von Flüchtlingen
gerecht. Als weiteres Highlight
der Veranstaltung konnten die
Stoppenberger Kicker hohen Be-
such empfangen. Bürgermeister
Rudolf Jelinek ließ es sich nicht
nehmen, einige Minuten in der
Mannschaft der Flüchtlinge mit-
zuspielen.
Zuvor hatte Jelinek gemeinsam
mit Oberbürgermeister Reinhard
Paß den Anstoß zum Eröffnungs-
spiel vorgenommen.

FC Stoppenberg startete mit einem
Zeichen der Willkommenskultur in
die neue Fußballsaison 2015/2016

Die Flüchtlingself mit Bürgermeister Rudolph Jelinek (re. stehend).
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Autohaus Sewelies
Inh. Kfz-Meister H. – W. Sewelies
Stauderstr. 69/Ecke Rahmstraße

Telefon 0201 30 38 68
Kfz-Reparatur-Werkstatt

Eingetr. Meisterbetrieb der KFZ-Innung seit über 30 Jahren

Reparaturen aller PKW-Typen
Qualität zu günstigen Festpreisen:
• kl. Inspektion - 36,- € zzgl. Material

• gr. Inspektion - 80,- € zzgl. Material

• Zahnriemenwechsel

• Klimaanlagen-Wartung

• Unfallschaden-Beseitigung

• Abgasuntersuchung

• HU-Abnahme montags und mittwochs

• Reifendienst
• Fehlerdiagnose

Stoßdämpfer-Test 5,00 €

Klimaanlagen-Service
Rufen Sie uns an und vereinbaren Sie
mit uns einen Termin (Tel: 0201/30 38 68)

HU + AU (enth. 67,- € HU) 95,-- €
Öffnungszeiten:

mo.-do. 8 – 16.30, fr. 8 – 14-45. sa- 8-12.00 Uhr

- Fachhändler

auf dem ehemaligen Dahlbuschgelände
Gelsenkirchen-Rotthausen – Zechenstr. 46

Telefon 0209 4 78 05 – info@kuw-kuechen.de

www.kuw-kuechen.de
und Herne – Mont-Cenis-Str. 369, Tel: 02323 961045

E-Mail: info@kuw-kuechen.de

Ein starkes Gespann - vielseitig und modern: 
der Solution Liner mit dem Koffer-Liner von Köppen GmbH.
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158 neue Auszubildende und Studierende der Stadt

Geschichtswerkstatt 
Zollverein lädt ein
Die Geschichtswerkstatt Zeche
Zollverein e. V. lädt am
Donnerstag, 27. August 2015 um
17:00 Uhr ins Archiv des Vereins
in der Halle 2 des Welterbes
Zeche Zollverein zu einem
Vortrag ein. Manfred Rudolf
spricht über „Quecksilberberg-
bau in Deutschland und Europa“.
Interessierte sind dazu  herzlich
dazu eingeladen. 

Oberbürgermeister Reinhard Paß, Personaldezernent Christian Kromberg und der Vorsitzende des Personalrates Kai-Uwe
Gaida, begrüßten die neuen Auszubildenden der Stadtverwaltung Essen. Foto: Elke Brochhagen

Oberbürgermeister Reinhard Paß
begrüßte heute Anfang August
im Ratssaal die neuen
Nachwuchskräfte der Stadtver-
waltung Essen. Gemeinsam mit
Personaldezernent Christian
Kromberg, Kai-Uwe Gaida vom
Personalrat und weiteren
Vertreterinnen und Vertretern der

Verwaltung, des Personalrates
und der Jugend- und
Auszubi ldendenver t re tung
betonte der Oberbürgermeister
die Bedeutung der städtischen
Ausbildung für die Zukunft und
Entwicklung der Stadtver-
waltung. Insgesamt beginnen
158 junge Auszubildende und

Studierende ihren Dienst bei der
Stadt Essen. Davon werden 110
im Verwaltungsdienst, 41 in
gewerblich-technischen und
kaufmännischen Berufen sowie
sieben in praxisintegrierten tech-
nischen Studiengängen ausgebil-
det. Die technischen Bachelor-
Studiengänge werden unter

anderem in den Fachrichtungen
Bauingenieurwesen, Vermes-
sung und Geoinformatik,
Umwelttechnik und Ressourcen-
management angeboten. Das
Ausbildungsangebot der
Stadtverwaltung orientiert sich
an dem aus dem demographi-
schen Wandel entstehenden
Personalbedarf. Auch unter
Berücksichtigung der vom Rat
der Stadt Essen beschlossenen
Stelleneinsparungen wird die
Stadtverwaltung in den nächsten
Jahren durch dramatische
Altersabgänge gut ausgebildetes
Personal unter anderem in den
Verwaltungsberufen und in tech-
nischen Berufen dringend benö-
tigen.

TuS Katernberg- Die Volleyball-
Saison 2015/16 kann kommen
Volleyball ist eine sich in den
Vordergrund spielende Sportart,
sowohl im Profibereich als auch
im Breiten- und Freizeitsport.
Was der Kopf will, müssen die
Hände der Akteure umsetzten, in
Sekunden, das ist eine
Herausforderung. Hierzu ent-
wickelt sich eine Ballannahme ,
ein guter Block am Netz ein
schnell folgender Angriff. Wer
dieses beherrschen will, muss,
wenn möglich, in der Jugend
beginnen, muss von dieser
Sportart begeistert sein. DerTuS
Katermberg 1887 bemüht sich
immer wieder, diese Freiräume
im Freizeit-und Breitensport zu
schaffen. Gerade die kleineren
Vereine haben die Aufgabe, die
Jugend von der Straße zu holen.
Aber auch Erwachsene, die nicht
mehr so intensiv trainieren kön-
nen und wollen, haben in dieser
Freizeitliga, im Kreis Essen z.
Zt. 31 Mannschaften (11
Damenteams, 20 Mixedteams),
die Möglichkeit,
Volleyballspiele unter
Wettkampfbedingungen auszu-
tragen. Der Spaß steht aber im
Vordergrund aber auch das
Siegen im Spiel. Die Spiele fin-
den nicht an jedem Wochenend-
Sonntag, statt. „ So soll es auch
wieder in der kommenden

Spielzeit, von September 2015
bis April 2016, beim TuS
Katernberg 87 sein. Wir gehen
mit großen Hoffnungen in die
neue Saison“, so
Abteilungsleiter Heribert Adorf.
Mit mehreren Stadtmeistertiteln,
Bezirks-Cup-Titeln, sowie
Westdeutsche Meisterschaften,
zwei Deutsche Vize-Titeln dritte
Plätze liegen bereits erfolgreiche
Jahre im Freizeit Volleyball hin-
ter den Katernbergern. Bis auf
einige Urlauber haben die
Katernberger ihre Kader fast
zusammen ( Damenteam,
Mixedteam und ein Mixedteam
der Spielgemeinschaft TuS 87
mit ATV Altenessen) damit stand
dem Trainingsbeginn am 13.
August kaum etwas im Wege.
Der Blick der Teams geht auch
dieses Mal in Richtung oberes
Tabellenfeld. „ Bis zum
Saisonbeginn am 5. September
wird an den Teamgrundlagen
gearbeitet. Da sich an den
Teambesetzungen gegenüber der
letzten Saison nicht viel ändern
wird, können die Trainer voll ins
Geschehen eingreifen „, so
Abteilungsleiter Heribert Adorf.
Alle drei Katernberger
Mannschaften sind am ersten
Spieltag spielfrei. Die 1. Mixed
startet dann am Doppelspieltag

der A-Liga bei SG Huttrop und
SG Kupferdreh/Byfang. Die
Mixed VSG TuS Katernberg/
ATV Altenessen überraschte in
der Vorbereitung. Beim Beach-
Turnier in Cuxhaven holte das
Team um Spielertrainer Frank
Pellinat einen zweiten Platz
unter 24 Teilnehmern, unterla-
gen im Endspiel gegen die
Spielvereinigung „ Fiege Pils“
Bochum. Das Pellinat-Team hat
Heimrecht gegen SG Heisingen
und gegen die SG Essener
Skiclub. In der obersten
Damenfreizeitliga sind die MTG
Horst und die Zweite des SC
Phönix Gegnerinnen der
Damenmannschaft. Mit Bettina
Beckmann ( Damen u Mixed)
1175 Spieleinsätze, Andrea
Schulte (Damen) 900 Spiele,
Heike Pellinat ( Damen u
Mixed) 644 Spiele, Karsten
Pauli (Mixed) 630 Spiele, Frank
Pellinat ( Mixed) 403 Spiele,
Thomas Menden ( Mixed) 512,
stehen bewehrte Akteure für TuS
87 auf dem Hallen-Parkett.
Alle, die Lust auf Volleyball
haben, können sich bei Andera
Schulte, Damen (0201/288580),
Sabine Bunse, Mixed
(02852/370265) und Frank
Pellinat, Mixed (0201/345486)
2. Team melden.

Gleitsichtbrille
Komplettpreis

ab 99 €
optik miebach
Viktoriastr. 5-7
Tel. 30 76 56
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